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Nr. 110. Mittag⸗Ausgabe. 


Deutſchland. 

Berlin, 12. Februar. [Amtliches.] Se. Majeſtät der König hat dem 
Amtsgerichts⸗Rath Richter zu Ottmachau den Rothen Adler⸗Orden dritter 
Klaſſe mit der Schleife; dem emeritirten Paſtor Treichel zu Ramelow 
im Kreiſe Colberg⸗Körlin, und dem Gerichtsſchreiber a. D., Secretär 
Limberger zu ern im Kreiſe Kaſſel, bisher zu Borken, den 
Rothen Adler⸗Orden vierter Klaſſe; dem General⸗Major z. D. Völker 

u Berlin, zuletzt Inſpecteur der 7. Feſtungs⸗Inſpection, den Königlichen 
Fronen⸗Itden zweiter Klaſſe mit dem Stern; dem Oberſtlieutenant a. D. 
Rheinau, bisher Bezirks⸗Commandeur des 2. Bataillons (Stockach) 
6. Badiihen Landwehr⸗Regiments Nr. 114, und dem Kanzlei⸗Rath Hartog 

u Münſter i. W. den Königlichen Kronen⸗Orden dritter Klaſſe; dem 
Saunen den Hauptmann a. D. Jagſch au Gleiwitz, den Königlichen 

sherigen Ortsſchulzen Groh 
olizei⸗Sergeanten und 
das Allge⸗ 


rdnen⸗Orden vierter Klaſſe; ſowie dem b 
zu Berneuchen im Kreiſe Landsberg, und dem 
enge ae eo = zu Stromberg im Keiſe Kreuzna 
meine Ehrenzeichen verliehen. 

Se. Majeſtät der König hat den Ober⸗Landescultur jerichts⸗Rath Grein 
in Berlin zum Präſidenten der General⸗Commiſſion für die Rheinprovinz 
und die Hohenzollernſchen Lande zu Düſſeldorf, den Regierungsrath Grafen 
von Borries in Hildesheim, und den bisherigen Landrathsamts Verweſer, 

remier⸗Lieutenank a. D. von Oertzen in Mogilno, zu Landräthen, den 

taatsanwalt Dr. Magnus in Kiel, und den Gerichts⸗Aſſeſſor Bries⸗ 
korn zu Landrichtern, ſowie die Gerichtö-Afiefforen Roth, Wollheim, 
Stölting, Keller und Götze zu Amtsrichtern ernannt; dem Kreis⸗ 
W Sanitätsrath Dr. Franz Joſef Feldmann zu Elberfeld den 

barakter als Geheimer Sanitätsrath, dem Gerichtsſchreiber, Secretär 
Böhm bei dem Amtsgericht in Allenſtein den Charakter als Kanzleirarh, 
und dem Fabrikbeſitzer Peter Harkort zu Haus Schede im Kreiſe Hagen 
den Charakter als Commerzienrath verliehen. . ; 

Dem Landrath von Oextzen ift das Landrathsamt im Kreiſe Mogilno, 
und dem Landrath Grafen von Borries das Landrathsamt im Kreiſe 
Marienburg, Regierungsbezirk Hildesheim, übertragen worden. (R. A.) 

[Perſonal veränderungen bei den Juſtizbehörden.] Verſetzt 
find: Amtsgerichtsräthe Wachsmuth in Seehauſen i. A. an das Amts⸗ 
gericht in Halle a. S. und von der Beck in Uelzen als Landgerichtsrath 
an das Landgericht in Hannover. Zu Amtsrichtern ſind ernannt: Gerichts⸗ 
aſſeſſor Fürſtenau bei dem Amtsgericht in Winſen a. d. Luhe, und 
Gerichtsaſſeſſor Hermann Kirſten bei dem ice in Neidenburg. 
Die bei dem Landgericht in Altona erledigte Richterſtelle iſt auf das Land⸗ 

ericht in Düſſeldorf und die bei dem Landgericht in Kiel erledigte Richter⸗ 
telle auf das Amtsgericht daſelbſt übertragen. — Der Amtsgerichtsrath 
Dr. Antoni in Frankfurt a. M. und der Amtsgerichtsrath Schaeffer 
in Leobſchütz ſind geſtorben. — In der Liſte der Rechtsanwälte 19 gelöſcht: 
der Rechtsanwalt, Juſtizrath Glogau bei dem Landgericht in Landsberg 
a. W. — In die Liſte der Rechtsanwälte ſind eingetragen: die Gerichts: 
aſſeſſoren cheibel bei dem Amtsgericht in Schmiegel, Dr. Dümpel bei 
dem Landgericht in Elberfeld, bei dem Amtsgericht in Barmen und bei der 
Kammer für Handelsſachen in Barmen, Salo Neumann bei dem Land⸗ 
ericht in Königsberg i. Pr. und Wernicke bei dem Amtsgericht in 
Gransee. Der Rechtsanwalt Gilow in Greifenhagen iſt geſtorben. — 
Der Regierungsaſſeſſor Havenſtei n iſt als Gerichtsaſſeſſor in den Juſtizdienſt 
wieder aufgenommen. — Zu Gerichtsaſſeſſoren ſind ernannt: die Referendare 
Rimpau im Bezirk des Oberlandesgericht zu Namburg, Gutts mann 
und Dr. v. Pomian⸗Dziembowski im Bezirk des Oberlandesgerichts zu 
Breslau, Schimmelpfennig und Dr. Pink im Bezirk des Oberlandes⸗ 
gerichts zu Königsberg, Salomon, Hagemann, Göwe, Kurt Leh⸗ 
mann und Tirpitz im Bezirk des Kammergerichts, Sachs im Bezirk 
des Oberlandesgerichts zu Frankfurt a. M., Böttrich und Backhauſen 
im Bezirk des Oberlandesgerichts zu Hamm, Bokelmann im Bezirk des 
Oberlandesgerichts zu Kiel und Pade im Bezirk des Oberlandesgerichts 
u Poſen. — Dem Gerichtsaſſeſſor Schede iſt behufs Uebertritts zur 

rovinzial⸗Verwaltung die nachgeſuchte Dienſtentlaſſung ertheilt. 

[Militär⸗Wochenblatt.] Jaenicke, Rechnungsrath, Montirungs⸗ 

depot⸗Rendant in Breslau, auf feinen Antrag zum 1. April 1886 mit 
Penſion in den Ruheſtand verſetzt. 

Kaiſerliche Marine. Graf v. Pfeil, Capitainlieut. a. D., die Erlaubniß 

zum Tragen ſeiner früheren Uniform ertheilt. 7 


Provinzial-Zeitung. 


N Breslau, 13. Februar. 


. «Bewegung der Bevölkerung. In der Woche vom 31. Januar bis 
6. Februar c. fanden in Breslau 46 Eheſchließungen ſtatt. — In der Vor⸗ 
woche wurden 205 Kinder geboren, davon waren 175 5 30 unehelich, 
190 lebendgeboren (97 männlich, 98 weiblich), 15 todtgeboren (11 männlich, 
4 weiblich). — Die Anzahl der Geſtorbenen betrug 140, gegen 156 in der 
Vorwoche. — Von den Geſtorbenen (excl. Todtgeborene) landen im Alter 
von 0 bis 1 Jahr 32, von 1 bis 5 Jahre 23, über 80 Jahre 2. — Es 
ſtarben an Diphtheritis 5, Keuchhuſten 1, Brechdurchfall 1, anderen acuten 
Darmkrankheiten 6, 8 2, Krämpfe 6, anderen Krankheiten des 
Gehirns 9, Bräune (Croup) 1, Lungenſchwindſucht 19, Lungen⸗ und Luft⸗ 
rd wenn ng 14, anderen acuten Krankheiten der Athmungsorgane 3, 
anderen Krankheiten der Athmungsorgane 21, allen übrigen Krankheiten 
48, Verunglückung und zn beſtimmt e gewaltſame Einwirkung 
1; rn 3. — Nach der berechneten Einwohnerzahl von 297000 kom⸗ 
men auf 1 Jahr und 1000 Einwohner: Geſtorbene 24,33. 
9 „ Polizeilich gemeldete Jufectionskrankheiten. In der Woche 
vom 31. Januar bis 6. Februar er. wurden 33 Erkrankungsfälle gemeldet, 
und zwar erkrankten an Diphtheritis 14, Scharlach 16 und Maſern 3, 
„Temperatur. — Luftdruck. — Niederichläge. In der Woche vom 
31. Januar bis 6. Februar er. Krug hierſelbſt die mittlere Temperatur 
re C., der mittlere Luftdruck 743,4 mm, die Höhe der Niederſchläge 
7 mm. 


„e Verein Breslauer nen Weliſcher Lehrer. an der letzten 


Sitzung hielt Herr E. Vogt einen Vortrag über das Schiller'ſche Gedicht 
ja ädchen aus der Fremde“. Nicht unpaſſend ift dasselbe ein poeti: 


es Bilderräthſel genannt worden, und es hat al : 

iedenſten — erfahren. Während Einige en Frühling als 
„das Mädchen aus der Fremde“ anſehen, glauben Andere die Hoffnung 
als ſolches bezeichnen zu müſſen. Der Idee des Dichters kommt man 
jedenfalls am, nächſten, wenn man, wie dies ſehr häufig geſchieht, die 
de ie als „das Mädchen aus der Fremde“ bezeichnet. Freilich werden 
bei keiner der genannten Deutungen alle Zweifel gehoben werden. Da 
das Gedicht auch in unſeren Schul Leſebüchern Aufnahme gefunden hat, fo 
wurde die Frage aufgeworfen, welche von den gegebenen Deutungen für 
das kindliche Benken und Empfinden die nächſtliegendſte ſej. Der Vor⸗ 
tragende entſchied ſich für den Frühling. 


ee eee 
s. Waldenburg, 11. Februar. [Communales. — Petition. — 
nnungsſache.] In der geſtern abgehaltenen Stadtverordneten⸗Ver⸗ 
ammlung war das neue Regulativ zur Erhebung der Gemeinde: 
inkommenſteuer abermals Gegenſtand der Berathung. Während 
nämlich die Einſchätzung nach dem bisherigen Regulativ eine progreſſive 
war, iſt dieſelbe nach dem vom 1. April d. J. in Kraft tretenden neuen 

egulativ eine procentuale, in Folge deſſen nach dem aufgeſtellten 
Fact eine gänzliche Befreiung der unterſten Steuerftufe ftattfindet. Außer: 

m werden die fünf unterſten, wi die neun höchſten Stufen ermäßigt, 
während die mittleren Steuerſtufen d höher, als bisher, herange: 

gen werden. Das Stadtverordneten ⸗ Collegium hat daher beſchloſſen, 
en Magiſtrat zu erſuchen, bei der königlichen Regierung vorſtellig 

werden und zu bitten, unter Annahme des neuen Regulativs und mit 
egfall der unterſten Steuerſtufe den alten Tarif beibehalten zu 


Breslauer 


Viertelſähriger Abonnementspr. in Breslau 6 Mark, Wochen-Abonnem. 60 Pf., 
außerhalb pro Quartal incl. Porto? Mark 50 Pf. — Inſertions 60 80 für den 


Siebenundſechszigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


2 — — Im Vereinslocale des hieſigen Gaſtwirthvereins liegt für die 
Gaſtwirthe, Reſtaurateure, Deſtillateure ꝛc. eine Petition gegen das 
Branntweinmonopol zur Unterſchrift aus. — Der Vorſtand der Bäcker-, 
Pfefferküchler⸗ und Conditor⸗Innung hat den Eltern und Vormündern 
der een ſowie den Bäckermeiſtern zur Kenntniß gebracht, daß 
Lehrlinge, welche ohne Begleitung erwachſener Angehöriger Schank⸗ 
locale oder Tanzböden beſuchen, nach $ 43 des Innungs⸗Statuts vor den 

nnun 8. Vorſtand geladen und zur Verantwortung gesogen werben; im 

iederholungsfalle kann ſogar uf Strafe bis zu 6 Monaten Nachlernen 
erkannt werden. 


(REIT EEE BEN LEST EI ERNST —— 0. SEE TE 


Telegramme. 
(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 

Bern, 12. Febr. Der Bundesrath beſchloß, an der von Würtem⸗ 
berg angeregten Conferenz von Sachverſtändigen zur Vorbereitung 
von Tiefenmeſſungen im Bodenſee und zur Herſtellung einer Karte 
des Bodenſees durch Entſendung von Delegirten theilzunehmen. — 
Der Antrag, auf die Aufnahme eines Zuſatzes zu dem Handelsver⸗ 
trag mit Deutſchland hinzuwirken, wonach Ausländer, welche den 
Hauſirhandel mit Waaren in der Schweiz betreiben, ihren thatſäch⸗ 
lichen Wohnſitz in der Schweiz zu nehmen haben, wurde vom Bundes⸗ 
rathe abgelehnt, da eine derartige Beſtimmung zu treffen, den Can⸗ 
tonen überlaſſen bleiben konne. 

Wien, 12. Febr. Im hieſigen Gemeinderathe wurde der Antrag 
eingebracht, zur Feier des 40jährigen Regierungsjubiläums des Kaiſers 
eine Reichs⸗Gewerbeausſtellung in Wien zu veranſtalten. 

Wien, 12. Febr. Die „Polit. Correſp.“ meldet aus Bukareſt: 
Die Pforte verlangte von Madſid Paſcha die Vorlegung der zwiſchen 
ihm und Geſchoff vereinbarten Friedensvorſchläge und wies gleich⸗ 
zeitig Madjid Paſcha an, vor Einlangen ihrer diesbezüglichen gut⸗ 
achtlichen Anſicht ſich auf keinerlei Verhandlungen einzulaſſen. Die 
heutige Sitzung iſt demzufolge unterblieben. Die Verhandlungen ſind 
bis auf Weiteres ſiſtirt. 

Paris, 12. Febr. Der Miniſterpräſident Freyeinet empfing heute 
Vormittag eine Deputation der Linken des Senats, welche ihn er⸗ 
ſuchte, gegen die Ausſchreitungen in den Reden, die in öffentlichen 
Verſammlungen gehalten würden, Maßregeln zu ergreifen. Der 
Minifterpräfident wiederholte feine in der geſtrigen Sitzung der Depu: 
tirtenkammer abgegebene Erklärung, daß er die Wahrung der öffent⸗ 
lichen Ordnung ſich ſtets angelegen ſein laſſen werde und fügte hinzu, 
die beſtehenden Geſetze gewährten der Regierung dazu ausreichende 
Hilfsmittel, die Regierung werde nicht zögern, ſolche Redner in öffent⸗ 
lichen Verſammlungen, welche gegen die Geſetze verſtießen, gerichtlich 
verfolgen zu laſſen. 

Brüſſel, 12. Februar. Die Kammer nahm bei Berathung des 
Kriegsbudgets mit 70 gegen 52 Stimmen das Amendement des 
Kriegsminiſters, betreffend die Einberufung der beurlaubten Klaſſe 
der Mehrdienſtpflichtigen, an, womit der Anfang zur Bildung der 
Armeereſerve gemacht werden ſoll. 

London, 12. Febr. Nach weiteren Meldungen aus Leiceſter von 
Nachmittags 4½ Uhr begannen die ſtrikenden Arbeiter aus den 
Strumpfwaarenfabriken, die Maſchinen in einzelnen Fabriken zu zer⸗ 
ſtören. Die Polizei war zu ſchwach, um dem Beginnen Einhalt zu 
thun, die Behörden haben fi an die benachbarten Städte um Bei⸗ 
ſtand gewendet. 

London, 12. Febr. Jeſſe Collingh iſt zum Secretär im Local: 
gouvernement ernannt. — Es verlautet neuerlich, die Regierung be⸗ 
ſchloß, von dem Vorgehen gegen die Führer der Socialiſten, welche 
am Montag aufrühreriſche Reden hielten, Abſtand zu nehmen. — 
Aus Leiceſter wird gemeldet: Die Ruheſtörungen dauerten während 
des ganzen Abends fort. Die Polizei wurde durch Mannſchaften 
aus den Nachbarſtädten vermehrt, die Lage iſt aber ſo ernſt, daß die 
Behörden beſchloſſen, die Abſendung von Truppen zu erbitten. 

London, 12. Febr. Nach den letzten Nachrichten aus Leiceſter, 
Abends 11 Uhr, gelang es der Polizei, nachdem ſie ausreichende Ver⸗ 
ſtärkungen erhalten, die Ruheſtörer ohne militärifche Hilfe zu zerſtreuen. 
Es wurden 27 Verhaftungen vorgenommen. Die Arbeitgeber machten 
den Arbeitern einige Conceſſionen, fie ſchlagen vor, die anderen 
ſtreitigen Punkte dem Schiedsrichter zu unterbreiten. 

Moskau, 12. Febr. Die kirchliche Einſegnung der Leiche Akſakow's 
und die Ueberführung nach dem Bahnhofe erfolgte heute ohne äußeren 
Prunk, aber unter ſehr zahlreicher Betheiligung aller Kreiſe der Be⸗ 
völkerung. Die Preſſe, Vereine und Koͤrperſchaften entſendeten De: 
putationen. Während des anderthalbſtündigen Zuges nach dem Bahn⸗ 
hofe trugen perſönliche Freunde und Verehrer des Verſtorbenen den 
Sarg. Der Leichenwagen war mit Palmenzweigen, Blumen und 
— angefüllt. Die Beiſetzung erfolgt morgen im Troitza⸗Sergiew⸗ 
Kloſter. 

Belgrad, 12. Febr. Der öſterreichiſche Geſandte Graf Kheven⸗ 
hüller⸗Metſch begiebt ſich heute nach Wien. 


Börsen- und Handels-Depeschen. 

Paris, 12. Febr., Nachm. 3 Uhr. [Schluss-Course.] (Nachtrag.) 
Türkenloose 34, 87½. Credit mobilier —. Spanier neue 56, 08. Banqbe 
ottomane 490, —. Credit foncier 1330, —. ter 325, —. Suez-Actior 
2155. Banque de Paris 607, —. Banque d’escompte 443 Wechse 
auf London 25, 16. Foncier egyptien —. 5%, priv. türk. Oblig. 356, 25 

Paris, 12. Februar, Abends. [Boulevard,] 3% Rente 81, 50 
Neueste Anleihe 1872 —, —. Italiener 97, 40. ürken 1865 14, 72 
Türkenloose —, —. Spanier (neue) 56, 27, Neue Egypter 326, 25 
Banque ottomane 493, 75. Staatsbahn —. Ungarn 82, 31. Fest. 

London, 12. Febr., Nachm. [Schluss-Course.] (Nachtr.) Spaaie 
56½. Unific. Egypter 64% .. Neue Egypter 98½. Ottomanb 971 
Suez-Actien 85½ Canada Pacific 669). 

Frankfurt a. M., 12. Febr., Nochm. 2 Uhr 30 Min. [Schlusz 
Course.) Londoner Wechsel 20, 422. Pariser Wechsel 81,13. Wiens 
Wechsel 161, 40. Reichsanleihe 105, —. Oest. Silberrente 68,30. Oest 
Papierrente 67, 70. 5% Papierrente —, —. 4% Goldrente 91, 20. 1860e: 
Loose 118, 20. 1864er Loose 292, 50. Ungar. 4% Goldrente 82, 40. Ung 
Staatsloose 220, —. Italiener 97, 80. 1880er Russen 85, 30. II. Orient. 
Anl. 62, 10. III. Orient-Anl. 62, —. Spanier exter. 56, 30. Egypter 65, —. 
Neue Türken 14, 40. Böhmische Westbahn 2185/;. Central-Paeifie 111, 90 
Franzosen 212. Galizier 1805 Gotthardb. 108, 40. Hessische Ludwigs 
bahn 101,20. Lombarden 1 UA Lübeck-Büchener —, —. Nordwestba 
1361, Credit-Actien 2401), Darmstädter Bank 135, 10, Mitteld. Credit 
bank 93, 90. Reichsbank 129, 10 Disconto-Commandit. 201, 10. 50% Serb 
Rente 81, —. Schwücher. 

Neue Serben 81, 30. 

Nach Schluss der Borse; Credit-Actien 240½ 
Galizier 175½. Lombarden 104. Gotthardbehn —. 


Franzosen 212% 
Egypier —, — 


8 20. U 
Ses e e en DES 


eitun 


welche Sonntag einmal, Montag 


6. 
agen dreimal erſcheint. 


Sonnabend, den 13. Februar 1886. 


Frankfurt a. M., 12 Febr., Abends 5 Uhr 50 Min. [Effecten- 
Societät.! Credit-Actien 2407/,. Franzosen 212%. Lombarden 104½. 
Galizier 174%/,. Egypter 65, —. 40% Ungar. Goldrente 82, 60. 1880er 
a. 86, 30. Gotthardbahn 108, 30. Disconto-Commandit 201, —, 
— Fest. 

Frankfurt a. M., 12. Febr., Abends. [Effecten-Societät) 
Schluss.) Credit-Actien 2407/;,. Franzosen 212¾. Lombarden 1043/,. 

alizier 1743],. Egypter 65, —. 4% Ungar. Goldrente 82, 60. Gotthard. 
bahn 108, 30. 80er Russen C6, 40 Mecklenburger —, —. Disconto- 
Commandit 201, 10. Neue Serben 81, 60. Fest. 

Hamburg, 12. Febr., Nachm. [Schluss-Course,] Preuss. Kr 
Consols 105. Silberrente 681/,. Oesterr. Goldrente 91. Ungar. Gold- 
rente 821/, 60er Loose 118½. Italienische Rente 98. Credit-Actien 
2401), Franzosen 529. Lombarden 260½ 1877er Russen 97¾. 1880er 
Russen 85. 1883er Russen 108½. 1884er Russen 93%, II. Orient- 
Anleihe 60/16 III. Orient-Anleihe 60 ¼6. Laurahütte 84!/,. Nordd. Bank 
139 Commerzbank 1243),. Marienburg-Mlawka 573/,. Ostpreussisch« 
Südbahn 96%, Lübeck-Büchener 161¼ Gotthardbahn 108¼ Dis 
eonto 1¾ %. Schwach. 

Leipziger Discontobank 98. 

Gold in Barren 27, 86 Br., 27, 82 Gd. 

Silber in Barren per Kilogramm 137, 55 Br., 137, 05 Gd. 

Wechselnotirungen: London lang 20, 37½ Br., 20, 31½ Gd., London 
kurz 20, 44 Br., 20, 39 Gd., London Sicht 20, 46 Br., 20, 43 Gd, 
Amsterdam 168, 55 Br., 168, 15 Gd., Wien 160, 75 Br., 158, 75 Gd. 
Paris 80, 70 Br., 80, 40 Gd., Petersburg 199, — Br., 197, — Gd., New- 
York kurz 419 Br., 413 Gd., do. 60 Tage Sicht 416 Br., 410 Gd. f 

Hamburg, 12. Febr. Nach ([Getreidemarkt.] Weizen loce 
ruhig, holsteinischer loco 150— 156. Roggen loco fest, mecklenbur- 
ischer loco 135 — 142, russischer loco fest, 1102 — 106. Hafer und 

erste sill. Rüböl matt, loco 42½, per Februar — —. Spiritus still, 
per Februar 271/, Br., per April-Mai 27¼ Br., per Juli-August 28¼ Br., 
per August Sept. 29¼ Br. Kaffee ruhig, Umsatz 2000 Sack Petroleum 
ruhig, Standard white loco 7, 25 Br., 7, 20 Gd., pr. Februar 7, 10 Gd., 
pr. August-Decbr. 7, 20 Gd. Wetter: Dunkel. 

Newyork, 12. Febr., Abends 6 Uhr. [Schluss-Course.] Wechsel 
auf Berlin 955/,. Wechsel auf London 4, 87½. Cable transfers 4, 893,. 
Wechsel auf Paris 5, 16. 4% fundirte Anleihe 1877 1251/,. Erie-Bahn 
285/. Newyork-Centralbahn 106% Chicago-North Western-Bahn 1097/8. 


zweimal, an den übrigen 


Jentral-Paciſie-Bahn — Baumwolle in Newyork 910. Baumwolle 
in New- Orleans 89/16. Raffinirtes Petroleum 70° Abel Test in Newyerk 
7%. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 71%. Rohes Po- 


roleum 6%. Pipe line Certificats 76¾. Mehl 3, 25. Rother Winter- 
weizen loco 91!/,. Weizen per Februar 91, per März 91½, per April 
92¾. Mais (old mixed) 51¾. Zucker (Fair refining Muscovados) 5, 221/,. 
Kaffee Rio 8, 20. Schmala (Marke Wilcox) 6, 75, do. Fairbanks 6, 60, 
40. Rothe u. Brothers 6, 70. Speck (short clear) 61/,. Getreidefracht 2 

Posen, 12. Febr. Spiritus loco ohne Fass 34, 50, per Februar 34, 80, 
per April-Mai 36, 50, per Juni 37, 60, per Juli 38, 20, per August 
38, 80. Gekündig! — Liter. Matt. 

Liverpoel, 12. Febr., Nachm. [Baumwolle.] (Anfangsbericht,) 
Muthmasslicher Umsatz 8000 Ballen. Rubig. Tagesimport 11000 B. 

Liverpool, 12. Febr., Nachm. [Baumwolle.] (Schlussbericht! 
Umsatz 8X%0 Ballen, davon für Speculation und Export 1000 Ballen. 
Ruhig. Middl. amerikanische Lieferung: Februar-März 4°°/,, Käufer- 
preis, März-April 4% do., April-Mai 4°”/,, do.,Juni-Juli 4% Verkäufer- 
preis, August-September 5½½ d. Käuferpreis 

Liverpool, 12. Febr., Nachm. [Baumwolle.] (Schlussbericht.) 
Weitere Meldung. Oomra good fair 41, d. 

Liverpool, 12.Febr., Nachm. [Baumwollen-Wochenbericht,] 
Wochenumsatz 50 000 Ballen, desgl. von amerikanischen 41 000, desgl. 
für Speculation 3000, desgl. für Export 2000, desgl. für wirkl. Cons, 
44 000, desgl. unmittelbar ex Schiff 11 000, wirklicher Export 5 
Import der Woche 53000, davon amerikanische 43 000, Vorrath 630 000, 
davon amerikanische 473 000, schwimmend nach Grossbritannien 277 000, 
davon amerikanische 239 000 Ballen. 


Petersburg, 12. Februar. Nachm. 5 Uhr. (Schluss-Course.] 


Cours vom 12. 9. Cours vom 12. 9. 
Wechsel London 3 M. 239/16 23¾ % Russ. 60% Goldrente. 1801/,| 180½ 
do. Hamburg 3 M. 201¾ 200% ] do. 5% Boden-Cre- 
do. Amsterdam 3 M. 118% 1188 dit-Pfandbriefe 153 153½ 
do. Paris 3 M.. 248 ½ 2481), Grosse Russ, Eisenb. 247¼ 247%¼ 
½-Imperials 8 34] 8 35 Kursk-Kiew-Actien . 352 354 
Russ. 1864er Pr.-Anl.“ 228¼ 227½ | Petersb. Discontobk.. 637 | 647 
do. 1866er Pr.-Anl.“ 221%/,| 221½ | Warsch. Diseontobk.. 310310 
do. 1873er Anleihe 155 | 156), | Russ. Bank für ausw. 
do. II. Orient-Anl.. 99½ 99 Handel 318 | 331 
do. III. Orient-Anl. 991/| 991/, | Privatdiscont ....... 4½% 4½0% 


* Gestempelt, 

Petersburg, 12. Febr., Nachmittags 5 Uhr, [Producten markt.] 
Talg loco 46, 00, per August —, —. Weizen loco 11, 75. Roggen 
loco 7, 25. Hafer loco 5, 50. Hanf loco 44, 50. Leinsaat loco 17, 50. 
Wetter: Frost. 

Manchester, 12. Febr., Nachm. 12r Water Taylor 65/;, 30r Water 
Taylor 88/8, 20r Water Leigh 7%, 30r Water Clayton 7°/;, 32r Mock 
Brooke 7, 40r Mule Mayoll 8½, 40r Medio Wilkinson 9¼, 32r Warp- 
cops Lees 7%, 36r Warpcops Rowland 7¾8, 40r Double Weston 8/8, 60r 
Double courante Qualität 11!/,, 32“ 116 yds 16 >16 grey Printers aus 
32r/46r 168. Matt. 

Pest, 12. Febr., Vorm. 11 Uhr. [Productenmarkt,] Weizen loco 
fest, per Frühjahr 7, 95 Gd., 7, 96 Br. Hafer per Frühjahr 6, 50 Gd., 
6, 52 Br. Mais per Mai-Juni 5, 48 Gd., 5, 50 Br. — Wetter: Schön. 

Paris, 12. Februar, Abends 6 Uhr. [Productenmarkt.] Weizen 
behauptet, per Februar 22, 00, per März 22, 00, per März-Juni 22, 25, 
per Mai-August 22,80. Mehl 12 Marques behauptet, per Februar 48, 10 
per März 48, 10, per März-Juni 48, 40, per Mai-August 49, 40. Rüböl 
ruhig, per Februar 55, 50, per März 56, 00, per März-Juni 56, 75, 

er Mai-August 57, 75. Spiritus ruhig, per Februar 48, 00, per 
rz 48, 50, per März-April 48, 75, per Mai- August 49, 25. 

Faria, 12. Febr., Nachm. [Prod uetenmarkt.] (Schlussbericht) 
Weizen behauptet, per Februar 22, 00, per März 22, 00, per März-Juni 
22, 25, per Mai-August 22, 80. Roggen ruhig, per Februar 13, 60, 
per Mai-August 14, 60. Mehl 12 Marques fest, per Februar 48, 10, 
per Mürz 48, 10, per März-Juni 48, 40, per Mai-August 49, 50. Kübel 
ruhig, per Februar 55, 50, per März 56, 00, per März-Juni 56, 75, 
per ee —.— 57, 75. = — ruhig, per Februar u per 

er 1 per rz-April 48, 75, per Mai- August 4 — 
Wetter: Bedeckt. x — r A 8 

Paris, 12. Februar, Nachm. Rohzucker 88° ruhig, loco 36, 00. 
Weisser Zucker ruhig, Nr. 3 per 100 Kilogramm per Februar 41, 60, 
per März 41, 80, per Mai-Juni 42, 30, per Mai-Aug. 42, 80. 

London, 12. Febr., Nachm. Havannazucker Nr. 12 14% nominell, 
Rübenrohzucker 13 weichend. 

Mlasgow, 12. Febr. Roheisen. 
rants 39, 

Antwerpen, 12 Februar, Nachm. [Getreidemarkt.] (Schluss- 
Bere Weizen behauptet. Roggen fest, Hafer unverändert, Gerste 

ehauptet. 

— 12. Febr. Petroleum (Schlussbericht) fester. 
white loco 6, 90 bez. und Käufer. 


(Schluss.) Mixed numbers war- 


Standard 


Ausweise. 

* Die Einnahmen der Lübeck-Büchener Eisenbahn betrugen im 
Monat Januar c. provisorisch 263 999 M., gegen Jannar 1885 provisorisch 
284145 M., mithin im Januar 1886 weniger 20 146 M. Die definitive 
Einnahmen im Monat Januar 1885 betrug 292725 M. 


Marktberichte. 

Berlin, 12. Februar. [Producten-Bericht.] Bei äusserst be- 
schränktem Verkehr war die Stimmung für Weizen und Roggen im 
Anschluss an die Ermattung des gestrigen Marktes, „wie auch unter 
dem Einfluss weni anregender Berichte von auswärts, zu Beginn der 
heutigen Börse noch weiter matt; sie befestigte sich aber später wieder, 
weil sich das Angebot als sehr geringfügig erwies, und die Preise 
schliessen etwa wie gestern. Loco Roggen blieb bei mässiger Zufuhr 
ziemlich behauptet. — Gek.: Weizen 1 Ctr. — Hafer, Ioco wenig 
verändert, wurde auf Termine etwas billiger abgegeben. Roggenmehl 
hat gestrigen Preisstand behauptet. — Rüböl war etwas matter, und 
auch Spiritus hat neuerdings eine Kleinigkeit im Werthe verloren; es 
wurde das Gerücht verbreitet, dass die Regierung die Monopolvorlage 
zurückziehen wolle. 

Weizen loco 140—162 M. pro 1000 Kilo nach Qualität gef., April-Mai 
151151 ½ M. bez., Mai-Juni 1531, M. bez., Juni-Juli 156 M. bez., 
September-October 162 M. bez. — Roggen loco 128 —136 M. per 1000 
Kilo nach Qualität gefordert, guter inländ. 131½ —132½ M., feiner 
do. 133—133½ M., hochfeiner do, 134½ M. ab Bahn bez., April-Mai 
134¾ —135—134¾ M. bez., Mai-Juni 135½ — 135¼ —135½ M. bez., 
Juni-Juli 136¼ —136½ M. bez., Septbr.-Octbr, 138 ¼ —139 - 138 ¾ M. 
bez. — Mais loco 116—124 M. pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
April-Mai 108 Mark bez., Mai-Juni 107¾ Mark bez., September-October 
110 Mark. — Gerste loco 108—175 Mark pro 1000 Kilo nach Qualität 
gefordert. — Hafer loco 123—160 M. pro 1000 Kilo nach Qualität 
gefordert, ost- und westpreussischer 125—135 M. bez., pommerscher, 
uckermärkischer und mecklenburgischer 132—139 M. bez., schlesischer 
und böhmischer 133—143 M. bez, feiner schlesischer und böhmischer 
144—157 M. bez., russischer 125—128 M. ab Bahn bez., April-Mai 
126¼ — 126 M. bez., Mai-Juni 128 Mark bez., Juni-Juli 130— 129% M. 
bez. — Erbsen, Kochwaare 150—200 M. pro 1000 Kilo, Futter waare 
130— 140 Mark per 1000 Kilo nach Qualität gefordert. — Mehl. Weizen- 
mehl Nr. 00: 21.75 — 20.00 Mark, Nr. O: 20,00 19,00 Mark, Roggen- 
mehl Nr. O: 19,75 — 18,75 M., Nr. 0 und I: 18,25 — 17,00 Mark, Februar 
und Februar-März 18,20 M. bez., April-Mai 18,30 M. bez., Mai-Juni 18,40 
Mark bez., Juni-Juli 18,50 Mark bez. — Rüböl loco ohne Fass 43,5 
Mark, April-Mai 43,7 M. bez., Mai-Juni 44 Mark bez., September- 
October 45,7 M. bez. 

Spiritus loco ohne Fass 36,9 M. bez., Februar und Februar-März 
37,7 37,6 Mark bez., April-Mai 38,2—37,9— 38 M. bez., Mai-Juni 38,4 
bis 38,2—38,3 M. bez., Juni-Juli 39,3— 39,2 M. bez., Juli-August 40,3 bis 
40,1 — 40,2 Mark bez., Aug.-September 40,8 M. bez.! 

‚ » Kartoffelmehl Februar 15,50 M., Februar-März 15,50 M., April-Mai 
15,80 M., Juli-August 16,40 M., August-Scptember 16,50 M., September- 
October 16,75 Mark. 

Kartoffelstärke, trockene, Februar 15,50 M., Februar-März 15,50 M., 
April-Mai 15,80 Mark, Juli-August 16,40 Mark, August-September 16,50 
Mark, September-October 16,75 Mark, 

Die heutigen Regulirungspreise wurden festgesetzt: für Weizen 
auf 148 M. per 1000 Kilo. 

Berlin, 12. Febr. [Städtischer Centralviehhof.] Amtlicher 
Bericht der Direction. Am heutigen kleinen Freitagsmarkt standen 
zum Verkauf: 162 Rinder, 1102 Schweine, 820 Kälber und 564 Hammel. 
Von den Rindern wurden nur etwa 90 Stück 1 Qualität zu den 
Preisen des letzten Montagsmarktsverkauft. IIIa 35—38, IVa 31—34 M. 

ro 100 Pfd. Fleischgewicht. Der Schweinemarkt war bei weichenden 
ir weniger rege als am letzten Montag. Es bleibt geringer Ueber- 


—— 


en Dr 7 33 C 


stand. La fehlte, IIa und IIIa erzielte 44—50, Galizier 43— 6, leichte 
Ungarn 38-40 M. pro 100 Pfd. bei 20 pCt. Tara, Bakonier 41—43 M. 
pro 100 Pfd. bei 50 Pfd. Tara pro Stück. Der Kälberhandel verlief 
langsam. Ia 42—50, IIa 30—40 Pf. pro Pfd. Fleischgewicht. Der Umsatz 
in Hammeln war zu gering, um massgebende Preise notiren zu können. 


Hamburg, 12. Febr. [Börsenbericht von Ferdisand Selig. 
aann.] Spiritus: Febr. 26% Br., 26½ Gd., Febr.-Mai 263], Br., 26 ½ Gd., 
April- Mai 26¾ Br. 26½ Gd., August - September 29¼ Br., 29 Gd., 
September- October 29½ Br., 29¼ Gd. Tendenz: Still. 

Liegnitz, 12. Febr. [Getreidemarkt. Wochenbericht von 
A. Sochaczewski.] Für Weizen herrschte am heutigen Markt gute 
Kauflust bei vor wöchentlichen Preisen; die Zufuhren hierin waren nur 
kleig. Roggen und Gerste bleiben stumpf. Hafer findet in feinen 
Qualitäten schlanken Absatz. Erbsen nur in bester Waure verkäuflich. 
Oelsaaten unbeliebt. Kleesaaten aus erster Hand schwach angeboten. 
Es erzielten: Weizen gelb 13,50 —14,80 M., Weizen weiss 14—15,50 M., 
Roggen 12,75 M., Hafer 13—13,50 M., Gerste 12—13,25 M., Raps 20 M. 
Alles per 100 Kilo. — Rothklee 38 bis 49 M., Weissklee 45 - 65 M., 
Schwedischer Klee 40—60 M, Gelbklee 10—13 M., Timothé 20—24 M., 
Rhygras 10—12,50 M. Alles per 50 Kilo. 

Dresden, 12.Febr. [AmtlicheNotirungen der Producten- 
Börse.] Wetter: Hell und Frost, Stimmung: Fester. — Weizen per 1000 
Kilogramm netto weiss, inländisch 162 bis 165 Mark, weiss, fremder 
167—180 M., braun, deutscher 157—160 M., braun, fremder 160 bis 
180 Mark, braun, englischer 150—156 Mark. — Roggen per 1000 
Kilogr. netto sächsischer 138—140 M., russischer 133—140 M., fremder 
139 142 M., Galizier — M. Gerste per 1000 Klgr. netto sächsische 135 
bis 150 M., böhm. und mähr. 155— 170 M., Futtergerste 115—125 M., 
Hafer per 1000 Klgr. netto sächsischer 140—144 M., russischer 120 bis 
133 M., böhm. 145 149 M. Weizenmehl per 100 Kigr. netto oline 
Sack, Kaiserauszug 31,00 M., Grieslerauszug 28,00 M., Semmelmehl 
26,00 M., Bäckermundmehl 23,00 M., Grieslermundmehl 19,00 M., Pohlmehl 
15,50 M., Roggenmehl per 100 Klgr. netto ohne Sack Nr. 0 23,00 M., 
Nr. 0/1 22,00 M., Nr. 1 21,00 M., Nr. 2 18,00 M., Nr. 3 15,00 M., Futter- 
mehl 13,00 Mark. 

Bericht über den Londoner Kartoffelmarkt von Charles Simpson, 
London. Die Preise für alle Sorten Kartoffeln konnten trotz der kalten 
Witterung nicht profitiren, und war der Verkauf sehr schwerfällig. Die 
Zufuhr von inländischer Waare war reichlich und konnte nur zum Theil 
begeben werden; in deutscher Waare war sehr kleiner Umsatz. — Es 
erzielten: englische Magnum Bonums 60—90 Sh., do. Regents 80 bis 
100 Sh., do. Champions 60—75 Sh., do. Victorias 75—95 Sh., deutsche 
rothe 50—70 Sh., do. blaue 60—65 Sh., do. Rosen 60 Sh., do. Vietorias 
60—70 Sh., do, Schneeflocken 60-65 Sh., engl. Zwiebeln 85—100 Sh., 
deutsche Zwiebeln 80—95 Sh., holländ. Zwiebeln 70—75 Sh., Knoblauch 
320—360 Sh. per Ton, Meerrettig 1 bis 1 Sh. 3 d. per Bündel. 


* Breslau, 13. Febr., 9, Uhr Vorm. Amheutigen Markte waı 
die Stimmung im Allgemeinen ruhig, bei müssigem Angebot Preise 
unverändert. 

Weizen bei mässigem Angebot unverändert per 100 Kilogr. weissen 
14,30—14,60—15,00 Mark, gelber 14,00 —14,50—14,80 Mark, feinste 
Sorte über Notiz bezahlt. 

Roggen in ruhiger Haltung, per 100 Kilogramm 12,20—12,50 bis 
12,90 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Gerste ohne Aenderung, per 100 Kilogramm 11,00—11,80 Mark, 
weisse 13.00—13. 80 Mark. 


Hafer feine Qnelitäten behauptet, per 100 Kgr. ee 3,20— 13,50. M. 
Mais unverändert, per 100 Kgr. 11,00—11,50—12,00 Mk, 


Erbsen mehr angeboten, per 100 Kilogr. 12,70—13,70—15,80 Mk., 
Victoria 13,00—14,C0—16,00 Mark 
Bohnen ohne Frage, per 100 Kilogr. 16,5017, 0018,00 Mk. 
Lupinen preishaltend, per 100 Kilogr. gelbe 7,60—8,50— 9,00 Mk., 
blaue 7,20—8,00—8,40 Mark. 
Wirken fest, per 100 Kilogr. 12,50—13,00—13,75 Kark 
Oelsaaten ohne Aenderung. 
Schlaglein ohne Aenderung. 
Pro 100 Kilogramm netto in Mark und Pig. 
50 23 50 25 


Schlag-Leinsaat . . 20 50 
Winterraps — 19 50 20 — 
Winterrübsen...... 19 — 19 30 19 60 
Sommerrübsen..... 19 — 22 — 23 50 
Leindotter ... . .. 18 50 20 50 22 — 
vu = 8 ruhig, per 50 Kilogr. 0 fremde 5,80 
einkuche hi 50 Kilogr. 9,10 — Mark, fremd 
Ei oe. * 1 


Kleesamen schwach angeboten, rother höher gehalten, per 50 Klg 
36—40—44—48 Mark, weisser ruhig, 35 —45—50—€0 Mark, hochfeiner 
über Notiz, 

Schwledischer Klee ruhig, per 50 Kgr. 37—46—51 Hark. 

Tannenklee ruhig, per 50 Kilogr. 20—27—32 Mark. 

Timothee fest, 19—21— 22,50 Mark. 

Mehl obne Aenderung, per 100 Klg. Weizen fein 20,75 —21, 25 K. 
Roggen-Hausbacken 19,00—19,50 Mark, Roggen - Futtarmehl 9,00 bg 
9,50 Mark, Weizenklele 8.00 —8.25 Mark. 

Heu per 50 Kilogr. 2,90 —3,30 Mark. 

Roggenstroh per 600 Kilogr. 23,00 — 27.00 Mark 


Meteorologische 97 auf der könlg'. Universität: - 
Sternwarte zu Breslau, 


Febr. 12., 13. Nachm. 2 U. Abends 10 U. | Morgens 6 U, 
Luftwärme (C.) 19,4 — 107 —6°,6 
Luftdruck bei ee (mm) 752,4 753.0 | 752,7 
Dunstdruck (mm) 3,1 2,7 2,5 
Dunstsättigung (pCt.). 61 66 92 
TERN 80. 1. so. 1. 80 1. 
Wetter heiter. bezogen. heiter. 

Breslau. Wasserstand. 
12 Febr. O.-P. 4 m 78 em. M.-P. 3 m 60 em. U.-P. — m 6 em. unt. CO. 


M.-P. 3 m 50 cm. 
Eis st a n d 


Stadt-Theater. 


13. Febr. O. -P. 4 m 78 em. 0.-P. — 1 2 cm. „ 


Verein für class. Musik. 
1) Raff, Clavier, Trio Op. 158, 


Sonnabend. 43. Bons ⸗Vorſtellung. D-dur. 1.82318] 
„Jeſſonda.“ Große Oper. 2) S. Bach, Praecludium u. Fuge, 
Es- dur. 
Lobe-Theater. 3) Beethoven, Streich - Quartett, 
Sonnabend. Gaſtſpiel der Frau H.] A-dur Op. 18. 


Niemann⸗Raabe. „Ein Tro⸗ Clavier: Herr J. Lehnert. 
pfen Gift.“ Gastbillets 4 1 M. bei Lichtenberg, 


Courszettel der Berliner Börse vom 12. Februar 1886. 


told, Siber und Banknoten. | 21. Zins- Cours 2 E Zule-“ O ore Dtv.| Div. | Zins- vourse 
F ta Term vom 12. | vom 11. Term vom 12. vom 11. IN. lag. Ferm] vom 12. | vom 11. 
| vom 141. | vom Il, Serb. amort Rente........ 5 ei 17, 800 bes 51,0 de G arerlau- Warschauer 9 J ½100( = — — — Oberlausitzer Bank.] 6 | 5% | a 400% va 102,00 B 
20 Stücke : 1622 »B 960 dto.Eisenb.Hypoth. Obl.j5 |, 7 8½%% m@ | #200 bas JCöln-Minden (3149 gr.) ww 14 ½ 163,10 @ 103.30 8 Petersbg.Discontob..| 188 — | 21, 180,25 be 159,0 ba 
ee ee El = dto. dto. Litt. B. s Ih Ami 2090 di | 1000 des ann — — . N Mal 16110110900 dee \103,30 8 Pomm. Hypoth.-ER. |0 | — 4 en * 48,90 ba a 
Werlals 3 = == alle-Sorau-Guben gr. A. B. 44% 1 Par 1 9 1 1 7775 N 
5 5 162745 93 16146 * 1 Loose. Märk--Posener cn 4 ir 103,0 @ — — e Wed ene 4 ia | Ela A 1625 de [160,60 b 
Qesterr. Noten 100 FI. . . 2000204 ‚25 bs Bl, Bad. Präm.-Anleihevon 1887 4 ½ ½ 1125,50 B Magd.-Leipziger Lit. A... 4½ ½ 1, 1040 B 104,30 bzG to. Gentr.-Mod. 40% #214 | — | 11 37,60 ba 18150 bac 
Desterr. Bilb.-Coup. (einlönb- Berlin 925 —— Baier. Främien-Anleine 4 % 134.78 B a0. dor Lie R. 1 108. G 1083.00 dto. Hyp.-V.-A, 280% 8 89% 1 30 6 95.00 b. 
Russ. Noten 100 K.... Re wa 32316 — a }PBarletta 100 Lire-Loose . | — | 23,75 ba Niederschi.-Märk. L....... 4 181 [102,10 @ 102,00 B dto. Hypth. (Spielh)| 4 | — | 1 98.50 bag | 95.40 ba@ 
Russ. Zollcoupon8 ...........- de 7. 5 dr ei . — —. Sr Thlr.-Loose —| — | #7,40 5 15 Gr ER en 10 nd n ae äto. Immob,-Act.-b.|7 | — 11,00. 120½% be 
) rester Loose — — 42.75 dto. . U. II. 5 8 Prod. 5 x 85 i 
— ́—U—!U Helga Erin A , "the 12110 15 Oberseft A. . ! ih 1 5 103,69 @ Deich % 4. 105 — 22 
E essauer St.-Prkm.-An 3 28,26 d erge .. 4 —— — — Buss. B. f. „I. 98% 79,70 80.30 
_ Lr Term] vom 12. "1 vom nn. nf. 10 Tir. Tce b: e . 594 K dto. B. 15 1 % 60 8 5580 B Bachsinche Banz. 8 — . f e 0 men 
Deutsche Eeichs-Aulethe. “ ½ 108.10 bu 1108, 1% de Goth. Grunder. Präm-Pfdb. 2 ½ ½ 8,2 ba G dto. O. u ı ml —— we Schles, Bankverein 6205 * 11 102.25 * B 102 6 
Preuss. Staaıs-Anleihe ....|4 (120 . 108.00 B 105,00 B dto, dto. dto. II. a 1½ ½ 106, 76 be G dto. ar.) E. 3½ 1 110. — — Erz Spritbank Wrede... a | _ 11 80.50 bd 9740 de 
Atto Gonsols 3½ 14 7/10 90,90 bz 99,40 de Hamburger 80 Thlr.-Loose 3 4 1192,90 b dto. (Ad, gr.] L... 4 4 40 103,25 B — — Weimarische Bann ! 11 74.40 6 "38° b. 
dito a er e Bil 1 1% Ar Bi: 2 5 5 — — . sche eat = nat G dto, Uto. . . 4 ½ ½ 103,25 br les 25 G > E a 
Berliner Stadt- Obligation vach 103,7 3.50 bz Lübecker 50 r.-Loose. . 34 184,0 B äto, 4% gr.) H.... 1 ½ 103,25 ba 5 
do. dto. dto. 3 1 ½ [105,09 ba 9,80 8 Meining. Prämien-Pfandbr. 4“ 1 115,75 B dto. 6 her) 1870 N 117 8 0 (Bei den d an ge ee Docsmber 
Breslauer Stadt-Anleihe...|4 1 % lee br 102,90 @ dto. 7 Fliese. ... — — | 24,36 be dio. dto. i % % — — ie elite endes Gessiturhaften verstsien.ateh Gio Dividencez 
Londschaftl.Centr-Pfandb.is [Yı!r ]10389 „ [18,0 br Mailänder 10 Lire-Lonse..|- | — | 15,5 B dto. Em. v. 18 4 1 ½% 106, b 108.30 @ 70 188384 und 186485.) o. = convertirte I 
Kur- u. 8 19 5 9 4 * 15 1 — 8 — = 98 zes 2» Re 5 N = nnd — — ae > on.’ 1 1 7 — 103.25 G ER 4 t. überall speciell angeg eher 
Posensche neue Pfandbriefe 7 192,6 0 0. oose v. 1860 N 20 bz to. Brieg-Neisse....)4 1 — — = — 

5 0. 3% 5 == dto, dto. v. 186. — = 456 b dto. Niedschl.Zweigb./ä, lt 1 — — 0000 6 Berl. grosse Plerdeb ] 10% — % 0 be 1241,60 bee 
sächsische Pfandbriefe. 4 14 ½ 1102,50 ba 103, % ba Oldenburger 40 Tblr.-Looe s 4 15% 6 as. Sterg Posen f N ET Berl. Porkbranerei .|4 „ | Ho fad be late bs 
Brhlea. altlandschaftl. Pf. 3% 1 ½% | 00,70 1 _— Preuss. St.-Pr.-Anl. v. 18860/½ [/ 138, B Ata. 5 II HI. JR) 10250 G Bismarckhütte..... 8 18 1 (166,50 MG 116,00 bd 

dto. dto, Lit. A. . ½ 10 %% da 101,30 8 Kaab- Gratzer 4 1% 10 16e ba B Öels-Gneren 2 . Bresl, Act.- Br.. 2 3 1 c. 9, Be. 
Posensche Rentenbriefe 14 00 1020 bz 1102.60 8 Russ, Präm.-Anl. V. 18844. 5 1 ½ 14300 ba Kechte-Oder-Ufer- Bahn 4 1 % — — 1038 bB 10. Oelfabri . 4% 1 9 63.0% B 54,10 ba 
Sehlesische dto. 4,1, ½10 102,75 @ 162,90 B dto. v. 1868...16 ½ % 137.0 6 dto. dt. Serie II. 1 ½ ½ 10.25 B er &to. Strassenb. .. 6% |— ½ 130,00 ba 130.50 be 
Hamburger Rente von 1826/3 ½ 4, % %% 0 ae be [Türkische 410 Fres-Locse |fr.| — 20 »@ unefatsche III. v. 8 n. 60% ½ ½% 103.30 103,30 dto. N. k. Linke. 6%½ — ½ 4 b 112,00 be 
5 h 9.80 0 1 11 Ihr 5,39 b 03,30 8 1 89% 87.00 B 
Sächsische Rente von 187613 |vach.| 88.80 6 89,90 6  JUnprrische Loose = 120090 ba Auslkndische Eisenbahn-Prioritäts -Obligationen Donnersmarskhüttelt — 2 3 n | 21:50 aba 
* — ol 
Ventsche Hypotheken-Certiflenate. Inländische Eisenbahn-Stamm-Actſen. * bedeutet vom Staate garantirt. * [Dortmunder Union 5 1 100 B 10,99 B 
Rückzahlbar pa enge 3 8 * bedoutet vom Staate garantirt. Gotthard I 1 1 7 88 | 5 8 en 60% 1 11, 10 22 u ze — 
D. Grunder.-Bank III. rz. 110,3 ½, 4½ ½ 16, 25 F 7 22 1 n Compagnie — 1 ge“ 
31½0 1 36.00 26.20 b. Ar 3 5 % 84,25 ba 8425 G sd. Spinn. = 1 re Sao 
a. dio: . 180, H 1 men. Auen. spec. außcgeb.|iM4 13% |Torm| vom 12" | wom 1, [DNERrG inte Ihm honm G hama | "ater rare: eomv]a 1m, | u Mm | 850 B 
Deutsche Hypothek, IV. VI. bvse B. %% G 0% @ schen. Mastricht. . 2% In Fe be 5475 be I Galiz. arf- Ludwigsbahn 4 1% 8% B 10050 @ Eriedrieneh. Act-Pr.| 2 % Yıo cee d ede @ 
Ato. Aal 1½7½1 %, 10 8 107,10 @ Berlin- Dresdener 5 0 % 46,60 ba B 160 ebe B i d. Nerds n 6 117 | 6% 8 81,14 beg Sorlitz. Bisenb.-Bed.| 128 7 112.25 8 171,75 ba0 
dio. 41411 7 ve = 8 — Dortmind-Gronau.. 2 — f | 62,90 bz 624) da |Kaschau-Oderbergt. ang 1 95 8770 5 2430 528 Ba ta, An Be ih 8% 16 128/40 8 12.00 6 
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